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Willkommene Gäste:

Thailändische Sitten für Familien

Thailand ist für seine Gastfreundschaft berühmt. Ein paar Sitten erwidern sie.

Lernen Sie sie gemeinsam vor dem Flug und wenden Sie sie auf Samui an.

Sie sind hier zu Gast

Samui ist das Zuhause der Menschen, die hier leben. Wer Ihnen das Frühstück bringt, Sie fährt oder auf Ihre Kinder

aufpasst, ist Ihr Gastgeber, nicht Ihr Diener. Ein Lächeln, ein Danke und eine ruhige Stimme bewirken viel.

Kinder lernen das, indem sie Ihnen zusehen. Wenn sie sehen, dass Sie grüßen, danken und warten, bis Sie dran

sind, machen sie es genauso. Hier die Kurzfassung, am Ende mit einer Seite zum gemeinsamen Üben.

Der Wai: Hallo und Danke

Der Wai ist der thailändische Gruß: die Handflächen vor der Brust zusammen und eine kleine Verbeugung mit dem Kopf.

Meist grüßt der Jüngere zuerst, und vor Älteren reichen die Daumen bis zur Nasenspitze.

Lassen Sie Ihr Kind den Wai bei Erwachsenen ausprobieren, denen es begegnet. Thailändische Kinder lernen, Ältere

so zu grüßen.

Wenn Sie jemand mit einem Wai grüßt, legen Sie zur Antwort die Handflächen zusammen. Verbeugen müssen Sie

sich nicht.

Sagen Sie Hallo und Danke auf Thai. Die drei Wörter stehen unten.

Begrüßen Sie Thais nicht mit Umarmung oder Kuss, vor allem keine Frauen.

Kopf und Füße

In Thailand gilt der Kopf als der am meisten geachtete Teil des Körpers, die Füße als der niedrigste.

Fassen Sie niemandem an den Kopf, auch keinem Kind. Was zu Hause liebevoll ist, ist hier unhöflich.

Zeigen Sie mit den Füßen nicht auf Menschen oder Buddhabilder, und legen Sie sie nie hoch, etwa auf einen Tisch.

Steigen Sie nicht über Menschen, Essen oder Bücher auf dem Boden. Gehen Sie außen herum.

Ziehen Sie die Schuhe aus, bevor Sie ein Haus oder eine Tempelhalle betreten, und überall, wo vor der Tür eine Reihe

Schuhe steht.

Zeigen Sie mit der ganzen Hand, nicht mit einem Finger.

Senken Sie Kopf und Schultern ein wenig, wenn Sie an sitzenden Erwachsenen oder Mönchen vorbeigehen.

Im Tempel

Ein Tempel ist zuerst ein Ort des Gebets. Familien sind willkommen, wenn sie ihn so behandeln.

Schultern und Knie bedeckt: ein Oberteil mit Ärmeln und Shorts oder ein Rock über das Knie, oder eine leichte Hose.

Keine ärmellosen, bauchfreien oder engen Oberteile und keine Strandkleidung. Ziehen Sie Kinder genauso an, das ist

die sichere Wahl.

Legen Sie vor der Halle Schuhe, Hut und Sonnenbrille ab und steigen Sie über die hohe Türschwelle, nicht darauf.

Sitzen Sie mit nach hinten gelegten Füßen, weg vom Buddha und von Mönchen.



Klettern Sie nicht auf Buddhabilder, machen Sie keine Selfies mit ihnen und stellen Sie sich nie höher als sie.

Handy stumm, leise sprechen, gehen statt rennen. Ein Tempel ist kein Spielplatz.

Fotografieren Sie keine Menschen beim Beten.

Snacks, Zigaretten und Alkohol bleiben vor dem Tempel.

Frauen berühren keinen Mönch und nicht sein Gewand. Will eine Frau ihm etwas geben, legt sie es neben ihn oder

bittet einen Mann, es weiterzureichen.

Hymne, König und Gesetz

Thais achten Nation, Religion und Monarchie zutiefst, und das thailändische Gesetz schützt die Monarchie.

Bleiben Sie still stehen, wenn um 8 Uhr morgens und um 18 Uhr die Nationalhymne läuft, oft über Lautsprecher an

öffentlichen Orten.

Stehen Sie auf, wenn im Kino vor dem Film die Königshymne gespielt wird.

Behandeln Sie Bilder des Königs und der königlichen Familie mit Respekt. Thailändische Geldscheine tragen das Bild

des Königs: Zerreißen oder beschädigen Sie nie einen.

Beleidigen Sie nie die Nation, die Religion oder die Monarchie, auch nicht im Scherz. Nach thailändischem Recht ist

das eine schwere Straftat, auch für Besucher.

Unterwegs

Bleiben Sie gelassen. Bringen Sie niemanden öffentlich in Verlegenheit, auch kein Personal. Sprechen Sie ein Problem

ruhig und persönlich an.

Kleiden Sie sich abseits des Strands dezent. Thais schätzen bescheidene Kleidung, Badesachen gehören an Strand

und Pool.

Fragen Sie, bevor Sie jemanden aus der Nähe fotografieren, und erst recht bei fremden Kindern.

Bringen Sie keine E-Zigaretten oder Vapes nach Thailand. Sie sind verboten, für Besucher wie für Thais.

Warten Sie, bis Sie dran sind, sagen Sie Danke und hinterlassen Sie jeden Ort so ordentlich, wie Sie ihn vorgefunden

haben.

Drei Wörter zum Lernen

Jungen und Männer enden mit khrap, Mädchen und Frauen mit kha. So wird jeder Satz höflich.

สวัสดีครับ / ค่ะ
sa-wat-dee khrap / kha

Hallo, und auf Wiedersehen

ขอบคุณครับ / ค่ะ
khop-khun khrap / kha

Danke

ขอโทษครับ / ค่ะ
kho-thot khrap / kha

Entschuldigung

Die Schreibweise zeigt nur den Klang, Sie sehen auch andere (sawatdi, krub). Thai hat Töne, und man freut sich, dass Sie es versuchen.

Tempel auf Samui

Big Buddha (Wat Phra Yai) Oberteile oder Tücher, die die Schultern bedecken, lange Hosen oder lange Shorts und keine

Strandkleidung, darum bittet die thailändische Tourismusbehörde.

Wat Plai Laem Nahe beim Big Buddha, mit derselben Kleidung.

Wat Khunaram Hose oder Rock über das Knie und Hemd, Tuch oder Sarong für die Schultern. Hier ist der erhaltene

Körper eines Mönchs zu sehen, erzählen Sie jüngeren Kindern vorher davon.



Gemeinsam üben

Probieren Sie in der Woche vor dem Flug jeden Tag ein Kästchen. Haken Sie es gemeinsam ab.

Der Wai

Handflächen vor der Brust zusammen

Eine kleine Verbeugung mit dem Kopf

Für Oma, Opa oder Lehrer: Daumen an die

Nasenspitze

Beim Frühstück mit sa-wat-dee einander grüßen

Drei Wörter

sa-wat-dee: Hallo

khop-khun: Danke

kho-thot: Entschuldigung

Wer sagt khrap, wer sagt kha?

Kopf und Füße

Eine Minute mit nach hinten gelegten Füßen sitzen

Mit der ganzen Hand zeigen

Um ein Picknick auf dem Boden herumgehen, nie

darüber

Sich etwas ducken, wenn man an jemandem

vorbeigeht, der sitzt

Die Tempeltasche packen

Ein Oberteil mit Ärmeln für jedes Kind

Shorts oder Rock über das Knie, oder eine leichte

Hose

Ein Sarong oder Tuch für die Schultern

Schuhe, die leicht ausgehen

Im Tempel finden

Die Reihe Schuhe an der Tür

Die hohe Schwelle zum Darübersteigen

Mönche in orangefarbenen Gewändern

Blumen, Kerzen oder Räucherstäbchen als

Opfergaben

Stehen zur Hymne

Ein Stopp-Spiel: Wenn die Musik läuft, stehen alle

still

Die Zeiten kennen: 8 Uhr morgens, 18 Uhr abends

Wenn die Leute stehen bleiben, auch stehen

bleiben

Im Kino zur Königshymne aufstehen



Unser Familienversprechen

Schreiben Sie es gemeinsam, mit den Worten Ihres Kindes. Unterschreiben und einpacken.

1. Auf Samui sage ich Hallo, indem ich

2. Im Tempel werde ich

3. Ich fasse nicht an:

4. Wenn uns jemand hilft, sage ich

Unterschrift Kind Unterschrift Eltern

Geprüft am 22. Oktober 2026 anhand der Leitfäden der thailändischen Regierung auf thailand.go.th (vom Kulturministerium), der

thailändischen Tourismusbehörde, der Thailand Foundation und des US-Außenministeriums.

Von SamuiKids.com, dem kostenlosen Leitfaden für Eltern auf Koh Samui: samuikids.com/de/thai-customs


